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Oktober/November in den
nächsten
Monaten

TERMINE

8

Sa. 11. Oktober – Gemütlicher Abend
mit Passat-Treffen-Nachbesprechung. Näheres im nächsten Clubaktuell.

So. 19. Oktober – 13. Veteranen-Teilemarkt
Eine interessante Veranstaltung in Brokstedt am Holstein-Ring.

Mitfahrer herzlich willkommen
So. 26. Oktober – Abfahren
Treffpunkt 11.00 Uhr Citti-Tankstelle. 
Mitfahrer herzlich willkommen.

Sa. 1. November – Anglerball
Von vielen heiß ersehnt, findet der beliebte Anglerball auch in diesem
Jahr wieder in der Gaststätte „Zum Kreuzweg“ in Sereetz statt. Lecke-
res Essen, Tanz und eine große Tombola locken. Anmeldung bitte bei
Silke Thur unter Telefon 0451-39 23 87. Gäste herzlich willkommen.

Sa. 29. November – Besuch des Theaterschiffes
Um 20.00 Uhr beginnt die Vorstellung. Karten von 20,– bis 25,– Euro,
Anmeldungen nimmt Brigitte Herling bis 19. September unter Telefon
0451-59 60 51 entgegen. Gäste herzlich willkommen.



FFFFrrrr....    11119999....    SSSSeeeepppptttteeeemmmmbbbbeeeerrrr    ––––    
WWWWiiiicccchhhhttttiiiiggggeeeerrrr    CCCClllluuuubbbbaaaabbbbeeeennnndddd!!!!
19.30 Uhr in unserem Clublokal Hanse-Soccer (ehe-
mals Match Tennis-Center). Bitte alle erscheinen! Es 
werden letzte Einzelheiten fürs Passat-Treffen bespro-
chen. Bitte bringt Eure Poloshirts, Tücher und Knoten
mit, Helga möchte von uns ein Gruppenfoto machen!

September

Fr.
19.

So. 7. September – „Testfahrt“
„Generalprobe“ für eine Ausfahrt anlässlich des Pas-
sat-Treffens. Wolfgang und Helga führen die Tour.
Kurz in Stichworten der Ablauf:
• Treffpunkt 10.00 Uhr an der Blüchereiche

• Fahrt an der Küste entlang bis Grömitz
• In Neustadt evtl. Besuch der Fernsehstudios zur „Küstenwache“
• In Pelzerhaken evtl. Besichtigung der Gaststätte der „Küstenwache“
• Zurück über Nebenstraßen und kleine Ortschaften
Soweit die Planung. Änderungen vorbehalten. Mitfahrer willkommen.

MONATSKALENDER September

September

So.
14.

September

So.
7.

September

Fr.26.
bis

So.28.

Fr. 26. bis So. 28. September –
„Passat-Treffen“
Endlich ist es soweit! Die große Veranstaltung zu 
unserem 25jährigen Clubgeburtstag findet an diesem
Wochenende statt.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß! 
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So. 10. August – 
Der Honig ist fertig!

Zehn Clubmitglieder wollten neben dem 
Motorradfahren auch etwas über die Honig-
herstellung wissen. So trafen sie sich gegen
10.00 Uhr an der Citti-Tankstelle in Lübeck. 

Um 10.20 Uhr ging’s los. Zunächst nach
Dassow, wo Daniel, ein Arbeitskollege von
Jürgen und Klaus, als Gastfahrer auf die

Gruppe wartete. Allerdings musste Daniel auf seine beiden Söhne Nils
und Sebastian (9 und 11 Jahre) aufpassen, die eigentlich von ihrer
Mutter abgeholt wer-
den sollten – was
aber nicht passiert
war. So wollte Daniel
seine Teilnahme ab-
sagen.

Das Problem wur-
de gelöst, indem die
beiden Jungs einfach
mitkamen – der eine
bei Jürgen im Seiten-
wagen, der andere
auf Eberhards Ma-
schine. Kleidung und Helme waren vorhanden, Handschuhe und Nie-
rengurt wurden ausgeliehen.

Von Dassow aus ging’s an der Ostseeküste entlang über Kalkhorst,
Klütz, Gramkow, Grevesmühlen, Mühlen Eichsen nach Gadebusch.

Dort in der Nähe, im „Rauchhaus Möllin“,
wurde zu Mittag gegessen.

Anschließend Fahrt über Rehna nach
Groß Rünz. Dort erwarteten Roswitha und
Wilfried die Teilnehmer, um ihnen etwas
über die Honigherstellung zu erzählen. 

Im Schleuderraum war eine große Ku-

So. 14. September – 
Motorradgottesdienst
in Süsel. Predigt: Matthias Hieber. 
Infos unter Telefon 0 45 24 -372.
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als Stars zum Anfassen und
nahmen sich Zeit für Auto-
gramme und „Benzingesprä-
che“ mit den Fans.

Auch die übrigen Welt-
meister wie Dieter Braun, Jan
de Vries und Rod Gould so-
wie ein rundes Dutzend Fah-
rer mit Grand-Prix-Siegen
und Top-Ten-Ergebnissen bei
WM-Läufen zeigten auf ihren
Originalrennmaschinen, dass
sie nichts von ihrem Können
verlernt haben. Der Stadtkurs
mit seinen Bodenwellen und
einem „blind“ anzufahren-
den steilen Bergaufstück gilt
als durchaus anspruchsvoll.
Die schnelle Umgehungs-
straßen-Gerade war in jeder
Runde Schauplatz von

Windschattenduellen und Ausbremsmanövern vor der Kurvenkombina-
tion an der Post, die Grand-Prix-Sieger Jos Schurgers aus den Nieder-
landen für „WM-reif“ hält! 

Insgesamt 420 Fahrer und Beifahrer aus halb Europa präsentierten
ein rollendes Motorradmuseum mit der Zweiradspitzentechnik von
1905 bis 1985. Neben den prominent besetzten Showläufen ist der
Int. VFV/ADAC Schottenring Classic Grand Prix vom Prestige, der Ku-
lisse und Atmosphäre her tatsächlich der „Große Preis“ unter den Wer-
tungsläufen zur Deutschen Historischen Motorradmeisterschaft (DHM).
In elf Klassen, in jeweils zwei Durchgängen, mussten die Fahrer mög-
lichst gleichmäßige Rundenzeiten absolvieren. Abweichungen werden
mit Strafpunkten geahndet. 

Uwe war ganz begeistert, zumal er die Weltmeister von früher
noch persönlich kennt. Er traf dort auch Rolf und seine Familie – auch
ihnen hat die Veranstaltung sehr gut gefallen.

chentafel aufgebaut. Nach gemütlicher
Kaffeerunde erfuhren die Gäste Wis-
senswertes, z.B. dass auch Honig
sauer werden kann, nämlich dann,
wenn er zuviel Wasser gezogen hat.
Die Schleuderprozedur wurde theore-
tisch erklärt, die Honigproduktion fin-
det nämlich im Mai statt.

Auf dem Grundstück wurde noch
ein internationaler Trecker Marke Ei-
genbau bestaunt: ein Motor vom Trab-
bi, zwei Getriebe – eins vom Trabbi,
eins von einem Kran, die Hinterachse
vom Moskwitsch, die Räder vom tsche-
chischen Rübenköp-
per „6 ORCS“.

Über Carlow, Lüdersdorf und Selmsdorf fuhr die
Gruppe nach Dassow, um Daniel und seine Söhne
wieder zu Hause abzuliefern. Danach ging’s Rich-
tung Lübeck.

Auch wenn es an diesem Tag zunächst nicht da-
nach aussah, spielte das Wetter doch ganz gut mit.
Nur ein Regenschauer (während des Mittagessens)
– die dunklen Regenwolken waren meist nur im Rückspiegel zu sehen. 

Vielen Dank an Wilfried
und Roswitha für die 
tolle Bewirtung und die
Lehrstunde über den 
Honig!
Außerdem danke an
Monika K. für die Text-
vorbereitung und Falk-
Rainer für die Fotos. 

bs
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So. 17. August – Oldtimertreffen
Traumhaftes Wetter und Temperatu-
ren um die 25° erwartete uns zu
diesem Ausflug. Da Uwe nach
Schotten zum Oldtimerrennen ge-
fahren war, musste ich (bs) mir ei-
nen Fahrer suchen. Freundlicherwei-
se durfte ich bei Klaus K. mitfahren. 

So trafen sich 15 Clubmitglieder
auf zehn Motorrädern an der Citti-
Tankstelle. Zunächst fuhren wir auf
der B 75 Richtung Reinfeld über
Stubbendorf, Rethwisch, Stubben
und Eichede zur B 404. Diese Bun-
desstraße fuhren wir bis zur Aus-
fahrt Schwarzenbek-Grande.

Unsere Tour führte uns weiter
über Grande und Aumühle durch
den Sachsenwald, vorbei am Bis-

marck-Museum zur Elbüberquerung nach Geesthacht. Dort erwartete
uns Norbert, der uns nach Winsen brachte. Der Ort hatte wirklich et-
was zu bieten: An die 1.000 Oldtimer, Automobile, Motorräder und
Trecker hatten sich eingefunden.

Gegen 15.00 Uhr verließen wir Winsen. Norbert hatte uns zum Kaf-
feetrinken eingeladen, und so fuhren wir alle zu ihm nach Hause.

Alle? Am Ziel fehlte Falk-Rainer! Wir hatten nicht aufgepasst und
ihn verloren! Zum Glück gibt’s heute ja Handys und Norbert holte ihn
vom Metro-Parkplatz ab.

Nach dem Kaffeetrinken wurden
bei Norbert und Karin Fahrzeuge
bestaunt. Ein schnuckeliger grüner
Suzuki-Geländewagen hatte es be-
sonders Helga und Ines angetan –
sie hätten ihn am liebsten gleich mit-
genommen.

Gegen 18.30 Uhr brachen wir

auf. Norbert begleitete uns noch ein Stück. Auf der B 75 ging’s über
Ahrensburg und Bargteheide nach Bad Oldesloe. Im „Glacehaus“ hiel-
ten wir an und aßen zu Abend.

Diese rundum gelungene Tour hat uns einmal mehr die Schönheit
unserer Heimat gezeigt. Vielen Dank an Norbert und Karin für die
freundliche Bewirtung.

Mein persönlicher Dank geht an Klaus K. für die Mitnahme und an
Falk-Rainer für die Fotos. Die Tour hat mir sehr viel Spaß gemacht.

bs
20. Int. ADAC VFV Schottenring 
Classic Grand Prix
Wie im vorigen Bericht erwähnt, war Uwe am 16. und 17. August in
Schotten. Darum nachfolgend ein Bericht über den Classic Grand Prix:

Das idyllische Vogelsberg-Städtchen Schotten war von Freitag bis
Sonntag fest in den Händen tausender Rennsportfans und Motorrad-
fahrer aus ganz Europa. Zur 20. Ausgabe des Int. VFV/ADAC Schot-
tenring Classic Grand Prix „knabberte“ der Motorsportclub (MSC)
Rund um Schotten erstmals an der „Schallmauer“ von 20.000 Zu-

schauern. „So viele Zuschauer hat-
ten wir noch nie“, bestätigte MSC-
Chef Wolfgang Wagner. „Schotten
is the best!“ schwärmten unisono
die mehrfachen Ex-Weltmeister Jim
Redman und Phil Read. Sie zeigten
sich schon am Freitagabend bei
der Fahrervorstellung am histori-
schen Rathaus und im Fahrerlager


